
MEISTERAUSBILDUNG 
IM HANDWERK 
BETRIEBSWIRTSCHAFT UND 
ARBEITSPÄDAGOGIK
Teile III und IV
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BERATUNG. INFORMATION.

Ich bin 
Annett Hänel

Tel / 0351 4640-211
Fax / 0351 4640-34211
annett.haenel@hwk-dresden.de

Handwerkskammer Dresden 
njumii – Das Bildungszentrum 
des Handwerks
Am Lagerplatz 8 / 01099 Dresden

njumii ist eine Marke der

Titelfoto: Robert Kneschke/stock.adobe.com

Ich berate Sie gern zu Ihrer Karriereplanung und 
informiere Sie zu aktuellen Fördermöglichkeiten. 

“„

Während der Meisterausbildung ist auf Anfrage eine Unterbringung in 
unserem Gästehaus möglich.

Auf Wunsch erhalten Sie einen Schmuckmeisterbrief, der Ihnen auf der 
jährlichen Meisterfeier der Handwerkskammer Dresden überreicht wird.

ANMELDUNG

per E-Mail oder Fax an Ihre Kundenberaterin oder unter 
www.njumii.de

Ich melde mich für folgende Ausbildungsteile an: 

	 Teil III: 	 Ort: 	 	 Termin

	 Teil IV: 	 Ort: 	 	 Termin

Zu meiner Person:

Name Vorname

Straße                                                Hausnummer

PLZ                     Ort

Geburtsdatum

Berufsabschluss/Qualifikation

Telefon E-Mail

Datum Unterschrift

Änderungen bleiben vorbehalten. Es gelten die Teilnahmebedingungen  
der Handwerkskammer Dresden unter www.hwk-dresden.de/tb
Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten durch die Handwerkskammer  
Dresden finden Sie unter www.hwk-dresden.de/ds
Für Fragen zum Datenschutz stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

	Bitte senden Sie mir die Datenschutzhinweise postalisch zu.

INFOABEND ZUR MEISTERAUSBILDUNG
Bei unserem Infoabend beantworten wir Ihre Fragen rund 
um die Meisterausbildung.

Der Infoabend findet jeden 2. Dienstag im 
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr in njumii – 
das Bildungszentrum des Handwerks oder 
online statt.



TEIL III –  
BETRIEBSWIRTSCHAFT, RECHT & STEUERN*
 
Geprüfter Fachmann für kaufmännische  
Betriebsführung (HwO)

Sie erlangen das fachliche kaufmännische Wissen, um betriebswirt-
schaftliche Zusammenhänge zu verstehen und einen Betrieb erfolgreich 
zu führen. 

Handlungsfelder:
	» Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen beurteilen
	» Gründungs- und Übernahmeaktivitäten vorbereiten, durchführen 

und bewerten
	» Unternehmensstrategien entwickeln
	» Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter Einsatz von Software 

umsetzen 

SO FLEXIBEL WIE IHR ALLTAG –  
UNSERE LERNMODELLE

Die Teile III und IV werden in unterschiedlichen Formaten und an 
unterschiedlichen Standorten angeboten.

Zeitmodelle:
	» Vollzeit (Mo. – Fr.)
	» Vollzeit Sprinter (Mo. – Sa. -> in nur 6 Tagen)
	» berufsbegleitend (Mo. + Mi. oder Fr. + Sa.)

Kursorte:
Dresden, Riesa, Bautzen, Görlitz, Weißwasser, Löbau

Lernformate:
Vor Ort in Präsenz, online oder hybrid möglich

DIE VIER TEILE DER MEISTERAUSBILDUNG

	» Dachdecker
	» Elektrotechniker
	» Fahrzeuglackierer
	» Feinwerkmechaniker
	» Fliesen-, Platten-, Mosaikleger
	» Gerüstbauer
	» Gold- und Silberschmied
	» Informationstechniker
	» Installateur und  

Heizungsbauer
	» Klempner
	» Kosmetiker
	» Landmaschinenmechaniker
	» Maler und Lackierer

UNSER PLUS

	» individuelle persönliche Beratung und Begleitung
	» praxiserfahrene Dozenten
	» Lernen in modern ausgestatteten Räumen 
	» laufende Seminartermine mit kurzfristigen  

Einstiegsmöglichkeiten 
	» Unterrichtsangebote in Ihrer Region
	» Online-gestützter Unterricht möglich

	» Maßschneider
	» Maurer und Betonbauer
	» Metallbauer
	» Ofen- und Luftheizungs-

bauer
	» Raumausstatter
	» Rollladen- und  

Sonnenschutztechniker
	» Schilder- und  

Lichtreklamehersteller
	» Tischler
	» Uhrmacher
	» Zahntechniker
	» Zimmerer

FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Zur finanziellen Unterstützung Ihrer Meisterausbildung können Sie 
das Aufstiegs-BAföG nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
beantragen. 

Nähere Informationen zu den Fördermöglichkeiten finden Sie auf 
unserer Website www.njumii.de/foerderung oder kontaktieren Sie uns 
unter kundenberatung@njumii.de

TEIL IV – BERUFS- UND ARBEITSPÄDAGOGIK* 

Ausbildereignung nach AEVO

Sie erhalten das notwendige Fachwissen zum erfolgreichen Ablegen der 
Ausbildereignungsprüfung, um Auszubildende pädagogisch kompetent 
und fachgerecht zu qualifizieren.

Handlungsfelder:
	» Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen
	» Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubilden-

den mitwirken
	» Ausbildung durchführen
	» Ausbildung abschließen

IHR WEG IN FÜHRUNG, SELBSTSTÄNDIGKEIT 
UND AUSBILDERVERANTWORTUNG

Sie können in njumii – das Bildungszentrum des Handwerks die Meis-
terausbildung in 24 Gewerken komplett absolvieren. Nähere Informa-
tionen finden Sie unter www.njumii.de/meister

Wir empfehlen die Meisterausbildung mit dem Teil III zu beginnen.

Fachpraxis Fachtheorie

Betriebswirtschaft Berufs- und Arbeitspädagogik

Teil I

Teil III

Teil II

Teil IV

TEILE I UND II – FACHPRAXIS- UND THEORIE

* Die Teile III und IV stehen allen Gewerken offen.
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